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Palukareiſende
Der Zuſtrom ausländiſcher Vergnüngungsreiſender nach

Deutſchland hat in der letzten Zeit ſehr häßliche Zwiſchen
fälle hervorgerufen und es muß unbedingt eine Klärung
dieſer Dinge erfolgen ehe die Stimmung der deutſchen Be
völkerung geradezu in Fremdenhaß ausartet S willkommen
einesteils der Beſuch ſolcher fremder Reiſenden bei uns iſt
die Land und Leute kennen lernen wollen und deren An
weſenheit für den deutſchen Wiederaufſtieg von Nutzen iſt ſo
wenig kann beſtritten werden daß die Mehrheit des deutſchen
Volkes von dem Maſſenbeſuch der Ausländer mehr Scha
den als Vorteile hat Das gibt ſich deutlich in dem
Steigen der Teuerungswelle ſeit Beginn der Reiſezeit
kund Die für Mai errechnete Jndexziffer für die Ernährungs
koſten zeigte ſchon eine 35fache Steigerung gegenüber dem
Mai 1914 aber ſchon die erſte Hälfte des Juni hat die
ſchlimmſten Befürchtungen übertroffen und am Ende des
Monats Juni ſtiegen die Preiſe für die wichtigſten Nahrungs
mittel ununterbrochen weiter Die durch die Fremden an
geblich nach Deutſchland gebrachten Milliarden fließen faſt
ausſchließlich in die Kaſſen der Fremdeninduſtrie
ein Erwerbszweig der für die Geſamtwirtſchaft nahezu ver
derblich iſt denn ganz ohne Zweifel hat die deutſche Zah
lungsbilanz von zwanzig flott beſchäftigten Fabriken mit je
tauſend Arbeitern bei nicht durch Fremdenzuſtrom über
teuerten Lebensmittelpreiſen mehr Gewinn als von jenen
Auswüchſen des Gaſtwirtsgewerbes die lediglich zur Aus
beutung der Fremden eingerichtet ſind Selbſtverſtändlich iſt
damit nicht das Gaſtwirtsgewerbe an ſich gemeint ſondern
nur die Luxusſtätten von denen der ſolide Gaſtwirteſtand
ſelbſt energiſch abriickt

Es iſt nur eine ſchlechte Entſchuldigung wenn geltend
gemacht wird die exorbitanten Preiſe ſeien in erſter Linie für
die Valutareiſenden gedacht denn von der Nepperei
werden auch ſolche Ausländer getroffen deren Beſuch in
Deutſchland durchaus erwünſcht iſt Dann kann es ſo klommen
wie es kürzlich einigen ausgeſprochen deutſchfreund
lichen Angehörigen eines großen ſüdameri
taniſchen Kulturſtaates geſchah nämlich daß die
Fremden infolge eines Mißverſtändniſſes verprügelt wer
den Daß die Deutſchfreundlichkeit dieſer Südamerikaner
durch eine ſolche Aufnahme arg erſchüttert wird iſt be
greiflich aber auch für Deutſchland ein großer Verluſt Es
iſt nun gar keine Frage daß manche Valutareiſende
fich in Deutſchland ganz abſcheulich benehmen und das iſt s
ja gerade was in der deutſchen Bevölkerung ſoviel Erbitte
rung ſchafft daß viele von den Fremden die hier ſo protzig
und herausfordernd auftreten nach ihrer Bildung und ihrem
Stande oder Gewerbe in ihrer Heimat ſo tief unten ran
gieren trotzdem aber verlangen im Lande der gebändigten
Hunnen und Kindermörder als Vertreter einer überlegenen

Kultur gewürdigt und behandelt zu werden Der Direktor
des deutſchen Auslandsſekretariats Erich Lilienthal hat mit
Recht auf dieſe Zuſtände mit ſcharfen Worten hingewieſen und
nichts beſchönigt aber mit dem gleichen Recht verlangt er
auch von den deutſchen den Fremden gegenüber Zurück
haltung und Würde Anbiederung den Valutareiſen
den gegenüber ſei ebenſo zu vermeiden wie Anpöbelung Als
eil sig vernünftigen Ausweg ſieht er eine faſt prohibitiv wir
kende einheitliche vom Reich erhobene Fremden
ſteuer an die nur zu wirtſchaftlichen politiſchen oder
Bildungszwecken reiſende Fremde ausnimmt daran hätteletzten Endes auch die Entente ein Dpiere Einmal be
hielte ſie das Geld ihrer eigenen Angehörigen im Lande
oder wenn dieſe trotzdem nach Deutſchland reiſen wollten
auch wenn es dort nicht mehr ganz ſo billig ſei dann hätte
die deutſche Staatskaſſe und ihre Gläubiger wenig
ſtens einen Nutzen davon Der heutige Zuſtand aber wo
jeder Beſitzer eine Zylinderdeſtille an jedem Fremden einen
patriotiſchen Valutaausgleich zum beſten ſeiner ſowieſo ſchon
reich genug geſpickten Geldkatze vornimmt ſei für Deutſche
wie Frembe gleich verdrießlich

Beſonders empfindlich gebärden ſich die Amerikaner
Die atlantiſchen Schiffahrtsgeſellſchaften die angeſichts des
außergewöhnlich zeitig einſetzenden Paſſagierverkehrs nach
Europa große Hoffnungen auf ein lebhaftes Sommergeſchäft
geſetzt hatten ſind in hohem Grade enttäuſcht darüber
daß der Verkehr amerikaniſcher Touriſten nach Europa im
Juni dem Hauptreiſemonat erheblich nachgelaſſen hat Die
Geſellſchaften ſehen ſich deshalb zu außerordentlichen Rekla
men genötigt und verbreiten beiſpielsweiſe Flugblätter in
denen der Verſuch gemacht wird die bekannten Einflüſſe
die auf die amerikaniſchen Touriſten hindernd einwirken
nämlich die angebliche Uebervorteilung der Amerikaner in
Europa zu entkräften Dieſe Einflüſſe werden allerdings
mit jedem aus Europa in Newyork eintreffenden Dampfer
verſtärkt weil die aus Europa zurückkehrenden Amerikaner
immer wieder davon erzählen wie ſie in Europa geneppt
würden Jn erſter Linie richten ſich dieſe Klagen gegen
Jtalien und Deutſchland in geringerem Maße gegen
England Der Wortlaut der Klagen iſt ſattſam bekannt
leiden doch nicht nur Amerikaner und andere Ausländer da
runter ſondern auch Deutſche die in Deutſchland reiſen
und die von gewiſſenloſen Volksgenoſſen nach allen Regeln
der Kunſt ausgebeutelt werden auch wenn ſie nicht zu der
Familie der Schieber gehören Es iſt allerhöchſte Zeit daß
dem Taumel und der Gewinngier die zu ſo ungeſunden Ver
hältniſſen führten Einhalt geboten wird ſonſt wird eineneue Welle des vellleerheſſee die Welt überſpülen

Rene inkernationale Konferenz
Rom 1 Juli Römiſche Blätter melden daß zwiſchen den

alliierten Regierungen Verhandlungen im Gange ſind zwecks Zu
ſammenberufung einer neuen internationalen Konferenz als Er
gnänzung der Verhandlungen von Genua Sie würde im Auguſt
dieſes Jahres in einem Orte am Mittelländiſchen Meer vermut
lich an der franzöſiſchen Riviera abgehalten werden Die An
regung zu dieſer neuen Konferenz ſei von Lloyd George aus
gegangen und der Gedanke bereits von Poincaré gebilligt worden

Litwinoffs Kreditforderungen

Haug 1 Juli Freitag nachmittag fand eine Sitzung der
Kreditkommiſſion mit den Ruſſen ſtatt die bis nach 6 Uhr dauerte
Litwinoff legte die verlangte Tabelle vor über die nötigen
Kredite die er unter 4 Punkte zuſammengeſtellt hatte

1 Transporte notwendig 1050 Millionen Goldrubel für
Eiſenbahnen Waſſertransporte Reparaturen von Häfen Straßen
und Motoren

2 Landwirtſchaft notwendig 924 Millionen Goldrubel zu Be
wäſſerungsanlagen Saaten Zuchtvieh künſtliche Düngemittel
Maſchinen Elevatoren Motoren uſw

3 Jnduſtrieller Wiederaufbau 750 Millionen Textil und
Holz brauchen das meiſte die anderen Jnduſtrien nur geringere
Summen

4 390 Millionen Goldrubel für Handelskredite und 200 Mi
lionen für Bankkredite im ganzen 3224 Millionen Goldrubel
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Verbokdes Stahlhelms in Sachſen und Braunſchweig

Auflöſung des Hochſchulrings in Jena
Die Landespolizeibehörden in Braunſchweig ſind angewieſen

alle Verſammlungen Umzüge und Kundgebungen des Stahlhelms
zu verbieten Eine ähnliche Anordnung iſt im Freiſtaat Sachſen
getroffen worden Dort iſt man entſprechend der radikaleren Zu
ſammenſetzung der ſächſiſchen Regierung noch weiter gegangen und
hat die Auflöſung der Stahlhelmvereine angeordnet Es wurden
ferner aufgelöſt Organiſation der Landesverband des Vereins
nationalgeſinnter Soldaten der Verein Bund der Getreuen der
Verein Kleinkaliberſchützen und der Verein Freikorps Oberland

Das Rachrichtenamt des Deutſchen Hochſchulringes teilt
mit Der Hochſchulring deutſcher Art in Jena wollte am 30 Juni
einen Vortrag des Vorſitzenden des Deutſchen Hochſchulrings
Wilhelm Zietz Berlin veranſtalten der ſich mit den augenblick
lichen ſtudentiſchen Verfaſſungskämpfen und der Einigung der deut
ſchen Studentenſchaft beſchäftigen ſollte Der Gemeinderat Jeno
verbot auf drahtlichen Beſcheid des thüringiſchen Mini
ſteriums des Jnnern in Weimar den Vortrag Ferner
wurde von derſelben Stelle die ſofortige Auflöſung des dortigen
Hochſchulringes deutſcher Art verfügt Der Vorſitzende des deut
ſchen Hochſchulringes hat am Sonnabend perſönlich im Reichsmini
ſterium des Jnnern Proteſt gegen das Vorgehen der thüringer
Regierung erhoben

Der Regierungskommiſſar Schäfer in Gotha hat die dortigen
Zeitungen unter Vorzenſur geſtellt

Es war vorauszuſehen daß die Abwehr von Angriffen auf
die Verfaſſung an Amtsſtellen wo die Linksradikalen die Macht
in Händen haben leicht zu Uebergriffen führen würden Das iſtnatürlich ſehr vedaueriic und ſchadet nur der Sache der man

zu dienen glaubt Hier wird ruhige Ueberlegung noch manche
übereilte und von maßloſer Leidenſchaft diktierte Anordnung korri
gieren müſſen

Demokrakiſche Krikik an dem Ausnghmegeſeß

Nach rechts und links
München 1 Juli Der Führer der Demokratiſchen Par

tei in Bayern Landtagsabgeordneter Dr Hammerſchmidt
wendete ſich in einer Parteiverſammlung gegen die in Berlin
geſprochenen Worte daß die Maßnahmen zum Schutze der
Republik ſich nur gegen rechts richten Die Verfaſſung
ſei auch ſchon von ganz linksſtehenden Parteien angegriffen
worden Die Demokraten hielten es für ihre heilige Pflicht
gerade in ſo bewegten Zeiten wie jetzt die Verfaſſung zu
ſchützen und ſie müßten ſo ſehr auch ſcharfe Maßnahmen der
Reichsregierung berechtigt ſeien die Verordnung des Reichs
präſidenten als nicht in allen Teilen ſtichhaltig und auf die
Dauer nicht erträglich anſehen zumal eine Verletzung der
Juſtizhoheit des Landes vorliege Jn den Maßnahmen
müßten Aenderungen eintreten vor allem müßte der Gedanke
verſchwinden daß ſie nur nach einer Seite hin an
gewendet werden dürften

Jum Streik der Berliner Buchdrucker

Durchbrechung der Tarifverträg e
Berlin 1 Juli Heute vormittag fand eine vom Verband

Berliner Buchdrucker einberufene Verſammlung ſtatt in der
das techniſche Perſonal zur Lage im Berliner Buchdrucker
gewerbe Stellung nahm Der Vorſitzende des Arbeitnehmerperbandes Maſſin

und durch den Krieg verurſachten Perſonenſe

i über die Entſtehung des Kon
t n

Geſchäfts Gebaude Halle a Uene Promenaoe 1a uno Große Brauhausſtraße 17 Fernſprecher hauszentrale Sammel
Kummern 1140 und 1142 Stadt Geſchäftsſtelle Markt 23 DdrahtAnſchrfft Saalezeitung Halleſaale Bank Rechnung
Bankhaus Reinhold Steckner Halle a S Poſtkſcheck Konto Lefpzig 22815 Erfüllungsort und Gerichtsſtand Halle an
der Saale Bezugskündigungen ſind nur bis zum 20 eines ſeden Monats zum Schluß des laufenden Monats zuläſſig

Forkſetzung von Genug im Anguſt
Das Abſtimmungsgeſetz über die Landeszugehörigkeit Lohnerhöhungen im Bergbau Steigerung

der Kohlen und Liſenpreiſe Eröffnung der Miama
fliktes und gab die Anſichten des Verbandsvorſtandes bekannt
Jn der anſchließenden Diskuſſion begründeten jedoch faſt
alle Redner die Stellungnahme der Ausſtändigen in den
Zei ung verlagen damit daß angeſichts der Teuerung
ein Einhalten der laufenden Ta rifverträge
unmöglich ſei und daß man nicht die Ueberzeugung habe
die Tarifkommiſſion könne in kurzer Zeit eine Regelung der
Lohnforderungen herbeiführen Von allen Rednern wurde
außerdem befürwortet daß der Lohnkampf nicht vom Perſonal
der Zeitungen allein ſondern von allen Arbeitnehmern im
Großberliner Buchdruckereigewerbe gemeinſam geführt werden
müſſe Jn dieſem Sinne wurde eine Entſchließung an
genommen die beſagt daß die vom techniſchen Perſonal
der Firmen erhobenen Lohnforderungen heute Mittag um
12 Uhr allen Verlags und Buchdruckereibeſitzern unter
breitet werden ſollen Eine Aufnahme der Arbeit in allen
Betrieben ſoll jedoch erſt dann erfolgen wenn die Forde
rungen von den Buchdruckereibeſitzern bewilligt worden ſind
o Montag findet eine neue Verſammlung der Arbeitnehmer
tatt

Abſtimmung über Landeszugehörigkeit
Annahme des Geſetzentwurfs Schlußleſung der Getreideumlage

Reichstag

Berlin 1 Juli 1922
Am Regierungstiſch Ernährungsminiſter Fehr Präſident

Löbe eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 20 Min und teilt mit
vom Danziger Voltsrat ein Beileidſchreiben wegen der Er
mordung Dr Rathenaus eingetroffen iſt Dritte Leſung der Ge
treideumlage

Abg Dr Becker Eſſen DVP erklärt daß die Vorlage
nicht geeignet ſei eine erhebliche Vermehrung der Getreide
erzeugung im Jnlande zu ſichern Die Deutſche Volkspartei könne
ihr daher nicht zuſtimmen Werde ſie trotzdem Geſetz ſo werde
ſie ſelbſtverſtändlich mit allen Kräften an ihrer Durchführung
mitarbeiten

Abg Koenen Komm lehnt die Vorlage ab und fordert
Reichstagsauflöſung

Abg Dr Herz USP weiſt kommuniſtiſche Vorwürfe
wegen der zuſtimmenden Haltung der Unabhängigen zurück und
nennt das Vorgehen der Kommuniſten Verrat an der Arbeiter
ſache Beifall bei den Sozialiſten und Unabhängigen

Abg Criſpien USP meint die Kommuniſten wollen
die Preisfeſtſetzung der Regierung überlaſſen die Sozialiſten
hätten durchgeſetzt daß der Reichstag die Preiſe zu beſtimmen

be
Der Abgeordnete Koenen wird nachträglich zweimal zur

Ordnung gerufen weil er die Deutſchnationalen eine Mörder
ſraktion nennt und dem Abg Criſpien bewußte Unwahrheit
vorwirft

Angenommen wird trotz des Widerſpruches des Reichs
ernährungsminiſters r ein Antrag Dr Böhme Dem
wonach bevor die Unter verteilung nach Getreide
anbaufläche vor ſich geht 2 Hektar freibleiben ſollen
ſonſt 5 Hektar Auf eine Anfrage des Abg Stegerwald
Ztr erklärt der Ernährungsminiſter daß bei der Brotverſorgung

der minderbemittelten Bevölkerung die beſonderen
Verhältniſſe der einzelnen Gemeinden berückſichtigt werden ſollen

Jn der Geſamtabſtimmung wurde die Vorlage mit 217 gegen
137 Stimmen angenommen Dafür ſtimmten Demokraten

e Sozialiſten Unabhängige und ein Teil der Bayriſchen
olkspartei Die Geſetze über den Erſatz der durch die Beſatzung

den werden in
dritter Leſung angenommen Ebenſo das Geſetz über die Zu
laſſung der Frauen zu den Aemtern und Berufen der Rechts
pflege in zweiter und dritter Leſung Gleichfalls ohne Aus
ſprache verabſchiedet werden die Geſetzentwürfe betreffend die Lohn
ſtatiſtik und zur Verlängerung der bereits in Kraft befindlichen
Abweichungen vom Vierſteuergeſetz Angenommen wird auch
eine Ergänzung des Reichsbeamtengeſetzes in der Weiſe daß die
Tatſache der unehelichen Mutterſchaft allein keinen
Grund zur Einleitung diſziplinarer Maßnahmen bilden ſolle

Es folgte die zweite Beratung des Geſetzentwurfes zur Aus
führung des Art 18 der Reichsverfaſſung Nach S 1 kann die
Reichsregiernng um den Willen der Bevölkerung hinſichtlich der
Zugehörigkeit zu dem einen oder dem anderen deutſchen Lande
feſtzuſtellen eine Abſtimmung anordnen Die Abſtimmung muß
ſtattfinden wenn ein Drittel der Stimmberechtigten des ab
zutrennenden Gebietes ſie verlangtAbg Dr Koch Weſer Dem bericheet über die Ausſchuß
verhandlungen Die allgemeine Abſicht wär die Gliederung des
Reiches ſo zu geſtalten daß die Erreichung wirtſchaftlicher undkultureller Högſeleiſtungen ewährleiſtet wird Die Reichs

ierung muß dabei das Recht der Jnitiative haben Diebewattrenen Oberſchleſier können anders wie die in Berlin
wohnenden Hannoveraner behandelt werden Jhre Zulaſſung
zur Wahl iſt eben unmöglich

Abg Schulz Bromberg Dn erklärt der Entwurf werde
dauernd neue Unruhe ſchaffen Es dle ſich um einen klaren
Verſtoß gegen die Verfaſſung Als faſſungsänderndes Geſetz ſei
eine Zweidrittelmehrheit erforderlich Dieſer Geſ ſei in

reußen gerichtet Die treuen Preußens
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Prenhen ur gach dem Willen der beteiligten preußiſchen Be

r Kahl W hält das Geſetz bei ter derten Anvon ſeiner Partei geſte träge für unannehmbar erblickt
die Bedeutung des Art 18 in der Juſammenfaſſung kleiner
nicht in der n 3 er Staaten Der ner bet

meines
dem Reiche d nitiative nicht glaubt aber

eich wolle ein t in Anſpruch en etVolksabſtimmung herbeizuführen und dies würde dem Sinne und
dem Wortlaut der Verfaſſung in dem Falle widerſprechen wenn
eine Meinungsverſchiedenheit zwiſchen Landesregierung und
Landesbevölkeru Hier dürfe nur die lkerung dasRecht der iltadve en mabenStaatsſekretär v 83 elſet Reichsminiſter des Jn teilt
mit daß die Regierung gezwungen ſei in dieſem Falle den Willen
der Bevölkerung zu prüſen Eine immung werde nicht immernötig ſein es ſei denn daß der Wi Berkct erung auf keinem
anderen Wege ſtgeſtellt werden könne

Abg Koch Weſer Dem iſt der Anſicht daß man in der
rer Frage nur durch Verhandlungen zum Ziele kom
men werde Dabei duldeten die großen Fragen des Handels keinen
seit ub Preußen werde in ſeiner jetzigen Geſtalt immer eine
Gefahr für das Reich bilden

g bg Beyerle Bayr Vp betont den föderaliſtiſchen Stand
pun

Abg Soll mann Soz Die Deutſchnationalen ſchützen die
Reichsverfaſſung wenn es 45 um r Stellung handelt
Hoffentlich auch wenn es ſich um andere Dinge handelt Lachen
links Nicht um Kleinſtaaterei handelt es ſich ſondern
um die Wahrnehmung des Jntereſſes unſeres Volkes und Reiches
Wir erſtreben eine zweckmäßig gegliederte Republik

Abg Lauſcher Zentr Das Deutſche Volk hat heute mehr
u tun als einen Umbau des Reichshauſes vorzunehmen Das
eſetz iſt kein Kampfmittel gegen Preußen Es

dient vielmehr dem Aufbau Deutſchlands Wir ſind für die ge
heime Abſtimmung und gegen die Liſteneintragung weil der
Volkswille frei und unbeeinflußt zum Ausdruck kommen muß Der
Reichsverband der heimaktreuen Oberſchleſier wünſcht bei der be
vorſtehenden Abſtimmung nur eine Beteiligüung der in
Oberſchleſien anſäſſigen Oberſchleſie r Wir
ſtimmen dem Geſetze zu das ſich nicht gegen Preußen richtetAbg Dr Brei h e i d USP ſtimmt dem Geſetz zu Für
die preußiſchen Geheimräte gebe es keinen ſchrecklicheren Gedanken
als daß einmal irgendwie ein Stückchen von Preußen äbgetreten
werden könnte

Die Vorlage wird darauf in zweiter Leſung gegen die
Rechte unverändert angenommen

Es folgt die zweite Beratung des Geſetzentwuürfes zur weiteren
Entlaſtüng der Gerichte

Abg Dr Herzfeld Komm bekämpft das Geſetz als un
ſozial und kapitaliſtiſch Das Geſetz wird mit geringen Aende
rungen angenommen ebenſo eine re n r die eine
Erhöhung der Wertgrenzen im Goerichiskoſten
geſetz und in der Gebührenordnung für Rechtsanwälte verlangt
Es folgt die zweite Beratung des Schutzpolizeigeſetzes das die
Verſorgung und die ſonſtigen Rechte der Schutz
Tag ibeamten in derſelben Weiſe wie die der Wehrmacht

regelt
Abg Thomas Komm lehnt den Geſetzentwurf ab Die

Schutzvolizei ſei eine kleine Filiale der Reichswehr
Abg Moſes USP lehnt das Geſetz ebenfalls ab

Das Geſetz witd gegen die Stimmen der Unab
hdängigen und Kommuniſten angenommen Um die
Annahme auch in der dritten Leſüng zu verhindertn bezweifelt
Abg Höl lein Komm die Beſchlußfähigleit des Hauſes Vize
präſident Dr Riſſer muß dies anerkennen und beruft die nächſte
Sitzung kurz vor 6 Uhr auf 10 Minuten ſpäter ein

Val zweiten Sitzung wird zuerſt der Entwürf eines Geſetzes

Enfenbähnen auf das Reich an den Haushaltsausſchuß verwieſen
Da die Beſchlußfähigkeit nicht mehr angezweifelt wird wird nun
mehr das Schutzpolizeigeſetz in dritter Leſung angenommen

Das Haus vertagt ſich Dienstag 1 Uhr mittags Anfragen
e o ertras Arbeitsnachweisgeſetz kleine Vorlagen Schluß
634 Uhr

Der Rapalloverkrag vor dem Keichskagsausſchuß

Stimmenthaltung der Deutſchnationalen
Der Auswärtige Ausſchuß des Reichstages an deſſen

Sitzung am Sonnabend der Reichskanzler Dr Wirth teilnahm
hat den Rapallovertrag genehmigt Die Vertreter der deutſch
nationalen Volkspartei enthielten ſich der Stimme da ihre
Fraktion noch keine Stellung zu dem Vertrage genommen
habe

Der Skagisgerichtshof
Berlin 1 Juli

Der Reichspräſident hat zu Mitgliedern des Staatsgerichts
hofes zum Schutze der Republik ernannt den Senatspräſidenten
beim Reichsgericht Dr Hagens als Vorſitzenden den württem
bergiſchen Geſandten in Berlin Hildenbrand die Reichstagsabge
ordneten Verbandsvorſitzenden Jäckel Sozialdemokrat Schrift
leiter Erkelenz Demokrat und Reichskanzler a D Fehrenbach
Demokrat ſowie die Reichsgerichtsräte Dohn und Dr Bau

gartsn

die Ausſprache im Haag

Die erſte Verhatidlüung auf der Hagager n zwi
ſchen Herrn Alphand und Litwinow iſt über ein Frage und
Antwortſpiel nicht hinausgekommen ne andelte es
ſich dabei um ein ſehr intereſſantes Spiel Zunächſt war der
franzöſiſche Präſident weſentlich geſchicter als Herr Barthouin Fehua Denn Monſieur Alphand erklärte er ſtehe gis

Vertreter der Vauern und Arbeiter an ſeinem Platze welche
ihre Sparpfennige der früheren ruſſiſchen Regierung geliehen
hätten Auf ſeine vielen Fragen gab freilich Herr Litwinow
ſtur die eine Antwort daß er ſich das Material zu ihrer Beant
wortung erſt beſchaffen müſſe Litwinow winkte auch energiſch

ab 5 ihm c Franzoſe n in u lange i z
ranzöſi Forderungen gewähren wollte igegen nahmſt die Glanigen Aiphands ſehr bereitwillig an daß man

Rußland finanzielle Erleichterungen und ein Moratorium ge
währen wolle Aber ehe das Moratorium und die Erleichte
rungen erörtert werden muß der ruſſiſche Vertreter ſeine Aus

e erteilen Das will er denn auch tun nur fragt es ſich
l 5I ew z per Z7S7 CTTTT

hrung des Staatevertsages her die Aehergave der

deraufbau der

ob die Auskünfte ſo befriedigend und erſchö egebenwerden können wie es den Franzoſen votſchwedt de Wnt
ſcheidende für Rußiand ſind ja die Kredite

Offenbar verſteht Herr Litwinow unter den finanziellen
chterungen die Gewährung eines nachhaltigen Kredits an

Rußland Dieſen Kredit braucht Rußland bitter notwendig
und es wird manche Bedingung ſchlucen müſſen um ihn
auch nur in beſcheidenem Maße durchzuſetzen

Ruſſiſche Arbeileldhue

Moskau Juli Nach Angaben der EkonomitſcheskajaSchisnj ſind für Monat Juni folgende tariflichen Arbeitslohn

So z worden für Arbeiter 21 500 000, für Angeſtelltet Rudel Das bedeutet in beiden Weg behenikes dem
nat Mai eine en um 1 300 000 ifigierte Arbeiter

erhalten außerdem 25 v S Prämie Jn Tharkow erhält ein
Arbeiter der Allruſſiſchen e monatlich etwa

a

18 Rubel 75 Kop Gold was 41 v H des Vork riegslohnes ausmacht Das ſowjetamtli Wirtſchaftsblatt ver
m tterhin W Tatſache daß man in den

n März u ril den Arbeitern 1 Trillion 406 Milliarden
an Löhnen ſchuldig geblieben iſt

Eröffnung der Miamg
Magdeburg 1 Juli

Magdeburg hat heute ſeinen großen Tag Straßauf ſtraßab
wehen Galafahnen von den Häuſern feſtkich gekleidete Menſchen
belehen das werktägliche Bild der Hauptverkehrsſtraßen Wagen
an Wagen trägt die Menge der Gäſte über die neue Sternbrücke
hinaus in den Rote Horn Park zur Miama deren Eröffnung
feietlich zu begehen Magdeburg ſich heute am 1 Juli gerüſtet
hat An der Pergola vor dem Adolf Mittag See um deſſen
Ufer ſich die bunten vielfarbigen in erträglichem Expreſſionismus
gehältenen Ausſtellungsbauten und Pavillons gruppieren hat ſich
gegen Mitiag ein ſtattlicher Kreis geladener Gäſte geſammelt
Neben Vertretern der Reichs und Staatsbehörden ſieht man die
prominenten Perſönlichkeiten des Magdeburger ſtädtiſchen Lehbens
zählreiche Preſſevertreter des Jnlandes und Korreſpondenten der
ausländiſchen ſelbſt der amerikaniſchen Preſſe den Oberpräſi
denten u a m Aus dem Muſikpavillon intonieren die Magde
burger Philharmoniker Händels Largo und bei den letzten
Takten beſteigt das Stadtoberhaupt Magdebutgs Oberbürger
meiſter Beims das eben erſt vor den Augen der Gäſte mit
der Girlande benagelte Rednerpult um die Erſchienenen zu be
grüßen Der Oberbürgermeiſter dankt allen die die Hand am

erke haben gibt ſeiner Genugtuung Ausdruck darüber daß den
Zeitnöten zum Trotz das ſtattliche Werk binnen wenigen Mo
naten aus dem Boden geſtampft werden konnte ein Stolz der
Stadt und ſpricht die Hoffnung aus die Miama möge trotz des
Ernſtes der Zeitläufte eine ftöhe Zukunft erleben Nach r
begrüßt der sSpiritus rector der Vater des Gedankens der paler
Miamae Stadtverordnetenvorſteher Miller zum anderen
Male die Erſchienenen Der Reichspräſident der einer der Erſten
war welcher den Gedanken der Ausſtellung begrüßte und förderte
am Erſchernen verhindert ſei An ſeiner Statt begrüßt Redner
den Wohlfahrtsminiſter Hirtſiefer und den Preußiſchen Han
delsniniſter Siering die in Vertretung des Reichspräſidentenür Stelle ſind ind her n e terten be
richten werden Redner geht dann auf die eingelnen Abteilungen
der Ausſtellung ein die eine Ausſtellung des Wiederaufbaues
die drei Hanptelemente dieſer Zeit und ihrer Bedingniſſe umfaßt
VBohnung und Siedlung Verkehr Kraft und

Stoff Die Ausſtellung iſt
eine Tat der Stadt Magdeburg

Eine Tat jenes Bürgerſinnes der in der Geſchichte der Stadt zu
verſchiedenen Epochen Großes leiſtete Der Magdeburger iſt
ſchwerblütig aber wenn er einmal Feuer gefangen hat dann
ſchafft er auch mit der Wucht einer ganzen Kraft und mit der
Intenſität höchſter Intelligenz am Wiederaufbau mit Und der
Wiederaufbau war ja die Jdee dieſer Ausſtellung Dieſe Auf
gabe der ihr Gedanke hat ſie ſo hoffe ich erfüllt Sodann
gari der Preußiſche Wohlfahrtsminiſter efer das

ort zu einer bedeutungsvollen Anſprache Der Reichspräſident
und die Mitglieder des Reichskabinetts ſo führte der Redner
aus die der Bedeutung des Unternehmens Rechnung tragend

mtſperugl die Abſicht gehabt haben perſönlich an der Er
öffnung der Mitteldeutſchen Ausſtellung teilzunehmen ſind heute
aus W Gründen am Etſcheinen verhindert Geſtatten
Sie mir den Dank der Reichstegierung ſowie der preußiſchen
Staatsregierung für Jhre Einladung zur Teilnahme an der Eröffnung attszuſprechen und Sie in ihm Namen und zugleich in
meiner Eigenſchaft als Preußiſcher Miniſter für Volkswohlfahrt
nie zu begrüßen Die n Erſchütterungen desrieges haben einen großen Teil des ſtolzen Gebäudes das deut
ſcher Fleiß und deutſche Arbeit aufgerichtet hatten ins Wanken
ebracht Unter dieſen Erſchütterungen haben in erſter Linie die
eile des Reiches gelitten die die hauptſächlichſten und am

nieiſten beſchäftigten Werkſtätten der Arbeit waren So vor
allem u ſch itteldeutſchland mit ſeiner ſtark ent
wickelten Jndüſtrie und ſeinen reichen Bodenſchätzen Der Wie

rbeit der er die Geſundung unſeres Vaterlandes
von ernſteſter Bedeutung iſt muß daher gerade in den Gebieten
Mitreldentſchlands mit beſonderer Tatkraft gefördert werdenDie Erfahrungen die in einem ſo bedeutenden Wir ſehen
wie Mitteldeutſchland geſammelt worden ſind die Wege die die
r in einem ſolchen Bezirk der Arbeit beſchritten hat und

die Erfolge die hier erzielt worden ſind ſind
von Bedeuinng für die geſamte deutſche Wirtſchaft

Von dieſem Geſichtspunkt aus hat die Mitteldeütſche Ausſtellung
die in drei Abteilungen für Siedlung Sozialfürſorge und Arbeit
m Proklem des Wiederaufbaues gewidmet iſt auch über die
renzen Mitteldeutſchlands hinaus Bedeutung Unter den Pro

blemen des Wiederaufbaues die uns heute beſſ fgen ſtehen
t erſter Stelle die Au n die uns durch die Bekämpfung

der Wohnungsnot erwachſen Es iſt Jhnen bekannt init
wie großen ierigkeiten der Wohnungsbau in heutiger Zeit

mit

Jigg er außerordentlichen Steigerung der r ren und
rbeitslöhne zu en hat Dieſe gewaltigen Preiserhöhungen

im Baugewerbe ſtellen die Stäatsregierung vor vollkommen neue
Aufgaben guf dem Gebiete des erung aues zie 9 därf Sie
verſichern daß wir mit allen Mitteln bemüht ſind dieſe ie
rigkeſten unter denen insbeſondere auch der Jnduſtriebezirk

teiligt

Mitteldeutſchlands zu leiden hat zu erleichtergg An der rn
dieſer Aufgabe mitzuwirken die für das Gebiet von Miltel
deutſchland eine Lebensfrage bedeutet ſind hier neben den land
wirtſchaftlichen Kreiſen vor allem auch die großen induſtriellen
Arbeitgeber berufen Was nach dieſer Richtung hin bereits ge
ſchehen iſt was weiterhin F ur Beſſerung der Verhältniſſe
31 hen kann dafür bietet wie hoffe die Abteilung Sied
ung der Ausſtellung ein anſchauliches Material Eine nicht

geringe Bedeutung für den Aufbau der durch den Krieg erſchüt
lerten Volkskraft kommt der ſozialen Fürſorge zu
Gerade die ſtark kerten Gebiete zu denen vor allem auch
der IJnduſtriebezirl tteldeutſchland mit ſeiner verſchiedenartig
geſchichteten Bevölkerung zähl eten hier ein umfangreiches
und dankbares Arbeitsfeld Wie ſehr die Gegenwart in ihrem
ausgeprägten Materialismus und in ihrem rückſichtsloſen Eigen
nutz dazu iſt die Leiden der m vergeſſen und inrobuſter Se kſugt di Gefühle des Mit zurückzudrängen
das wiſſen Sie alle und ſo werden Sie begreifen wie notwendigund dankenswert es ſſt a Allgemeinheit einmal an einem
anſchaulichen Beiſpiel die fgaben der ſozialen Fürſorge über
zeugend vor Augen geſtellt we Was endlich das Gebiet
der Arbeit atnlangt ſo nennt
gerade Mitteldeutſchland induſtrielle und landwirtſchaftlichbe atte von hervorragender Bedeutung t

ſein eigen Jch erinnere an die großen Werke von denen die für
das Gedeihen deutſcher Arbeit unerläßlichen Bodxnſchätze wie
Braunkohle Erz und Kali zu Tage gefördert werden Ich er
innere an die hocheniwickelte Landwirtſchaft dieſes Gebietes die
beſonders den Getreide und Zuckerrübenbau pflegt und ich er
innere an das e e Verkehrsfyſtem das dieſem Gebiete
als Folge ſolcher ausgebreiteten Arbeitsentwicklung eigentümlich
iſt Deutſchland hat durch den Krieg weite und wertvolle
dringt gern er Aus zieſen Beſchränkungen iſt der
deutſchen Wirtſchaft das Problem der Arbeitsumſtellung
erwachſen mit dem aufs engſte zufammenhängend die Frage der
Unabhängigmachung von ausländiſchen Ferſen und Bezugs
quellen Jn Mitteldeutſchland haben wir ein Gebviet
das für die Gründung neuer Arbeitsſtätten die günſtigſten Be
dingungen bietet Seine zentrale Lage abſeits von den durch
h Gegenſätze beunruhigten Grenzgebieten ſeine ausgebildeten Verkehrsverhältniſſe ſeine hochentwickelten Waſſer

ſtraßen laſſen für eine günſtige Entwicklung Außerordentliches
erhoffen Damit iſt auch geſagt daß Mitteldeutſchland für den
Wiederaufbau der Zeutſchen Geſamtwirtſchaft eine große Rolle
ſpielt und daß von der künftigen Entwicklung dieſes Bezirks Ent
ſcheidendes für die Zukunft der deutſchen Wirtſchaft
Nur ſelbſtloſe gemeinſame friedliche Arbeit ſehr verehrte Anweſende kann den Wiederaufbau unſeres Vaterlandes gewähr
leiſten und uns vor Kataſtrophen bewahren Jndem die Aus
ſtellung dieſe Wahrheit in anſchaulicher Weiſe vor Augen führt
geht die Miama mag ſie ſich in erſter Linie auch an die mittel
deutſche Wirtſchaft wenden doch über die örtlichen Grenzen
Mitteldeutſchlands weit hinaus Sie iſt geeignet anregend be
lehrend vnd befruchtend auf die geſamte deutſche Wirtſchaft zu
wirken Jn der n daß ſie dieſes Ziel erreichen möge
und mit dem Wunſche für ein gutes Gelingen im Intereſſe der
deutſchen Arbeit erkläre ich hiermit im Namen des Herrn Reichs
präſidenten die e Ausſtellung für Sliedlung Sozialfürſorge und Arbeit Magdeburg 1922 für eröffnet Beifall

Hlerauf begann der Rundgang durch die Ausſtellung die
trotz ſnancher Anvollſtändigkeiten einen kräftigen vielgeſtaltigen
intenſiven Eindruck ihrer Abſichten gibt über die noch des näheren
berichtet werden ſoll

Eröffnung der Bäckereiausſtellung

Leipzig Sonnabend mittag wurde hier unter großen Feier
lichkeiten an denen ſich die ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden
zahlreich betsiligten die Fachausſtellung des Bäckerinnungsver
bandes Germania eröffnet Sie iſt außerordentlich reich beſchickt
425 Ausſteller aus allen Teilen des Reiches haben ſich daran be

Die Ausſtellung gibt ein erſchöpfendes Bild von det
Technik des Bäckereigewerbes und von den Fachorganiſationen

Eisleben Die Stadtverordneten beſchloſſen die
Bismarckſtraße in Bebelſtraße die Blücherſtraße in Karl Lieb
knechtStraße die Moltkeſtraße in Rathenauſtraße die Köni

nach dem h der d er i a rdönig Straße umzutaufen und die Denkmäler der Hohenzollereſenigen Unfug erlebt hätte Ereſeitigen Wenn Rathenau dezu Heſettig eiſe gegen dieſe exaltiertenwürde in ſeiner ernſten abgeklärten
Faxereien proteſtiert haben

Eiſenberg Die Kommuniſten zwangen hier die Führer
der deutſchnationalen Volkspartei zur Teilnahme am Umzug durch
die Stadt ſie mußten rot e Fahnen tragen Es er wohl
nicht geſagt zu werden daß ſolche r eine ſchärfſte
Verurteilung verdienen Gegen die Verüber muß ſtrafrechtlich vor
gegangen werden

Friedrichsrodn Die Heidelbeerernte in Thüringen
hat degonnen und verſpricht einen reichen Ertrag

Holzminden Waffenfunde hat man auf der Domäne
Forſt gemacht Jn einem unterirdiſchen Verſteck wurden eine
roße Zahl Eewehre Armeepiſtolen Munition und zwei Maſchiengewehte entdeckt o

Apolda Jn raffinierter Weiſe veruntreute derSekretär und Gegenbuchführer Martin der hieſigen Sparkaſſe
Amtsgeldetr in Höhe von 90000 Mark Er konnte verhaftet
werden

Eiſenach Staatliche Zementfabrik Die hürin
giſche Mgietung will mit einem Koſtenaufwand von 60 Mill M
eine ſtattliche Zementfabrik in Pfersdorf bei Eiſenach errichten
Sie will damit dem Zementmangel abhelfen und die et Bau
ütten mit billigem Zement verſorgen Hat die linksgerichtete
egierung dabei auch an die Frachtkoſten gedacht die beutzutage

ne De kg aktor bilden hena Die Ausführungsverordiung der Thüringer Staatsreigierung zur Verordnung des Je spräſidenten iſt dahin aus

gedehnt worden daß folgende Vereine und e als
verboten und aufge zu betrachten 1 Deutſchvölkiſcher
Schutz und Trutzbund und die Deutſchwölkiſche Jugend 2 Bund
der Aufrechten 3 Allpeug le ßerband 4 Verband natjonal
geſinnter Soldaten 5 Stahlhelm Bund rontſoldaten6 Jungſturm 7 Jungdeutſcher n 8 Chriſtliche Pfad
finderſchaft

a S ur gert ch t en e e Alset
wachtweiſter Toennies der am 138 i igarren ePaul r in iſt ermordet und beraubt hatte zu 7 Jahren
und 5 Monaten Gefängnis
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